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S2S Donnerstag den 27 . November L8SL .

Bekanntmachungen .
Nr . 14,510 . Die Reinlichkeit der Straßen und Trottoirs betreffend .

Wir sehen uns bei dem eingetretenen Winter veranlaßt , den hiesigen Einwohnern folgende bestehende

Vorschriften zur Darnachachtung in Erinnerung zu bringen :

s) Sobald die Kalte eintritt , welche den Gefrierpunkt übersteigt, müssen alle Gewerbebesitzer, welche

der Wasserrinnen zum Ablauf von größern Massen Wassers bedürfen , das Wasser in Gefäßen

abführen und dürfen die Straßenrinnen nicht mehr hiefür benützen,

b ) Auch das Wasser von dem Hausbedarf darf man um die angegebene Zeit nicht mehr in die

Straßenrinnen laufen lassen.
v) Die Hauseigenthümer sind verbunden , die Trottoirs vor ihren Hausern von dem Schnee und

Eis zu reinigen und rein zu halten und beim Glatteis sogleich zu streuen . Nicht minder haben

ä) die Eigenthümer der Eckhäuser die von einem Trottoir zum andern über die Straßen gehenden

Fußwege in der Breite der Trottoirs vom Schnee und Eis reinigen zu lassen und rein zu halten

und im Falle eines Glatteises auf denselben zu streuen ,
e) Niemand darf Schnee , der aus dem Innern der Häuser herrührt, auf die Straße schütten, ohne

solchen noch am nämlichen Tage wegführen zu lassen . Ein Gleiches findet bei dem Eis statt ,

k) Das Werfen mit Schneeballen ist untersagt , nicht minder das Schleifen auf den Trottoirs und

auf den Gehwegen der Straßen und öffentlichen Plätze .

8) Das Fahren mit Schlitten darf nur mit Geläute geschehen.
d ) Knochen , Abfälle von Gemüsen und dergleichen Unrath dürfen auf die Oeffnungen der Straßen¬

rinnen oder in der Nähe derselben mit Spülwasser oder auf andere Weise nicht geschüttet werden .

j) Die Eigenthümer von Privatbrunnen haben solche vor dem Zugefrieren gehörig zu verwahren ,

um im Falle eines Brandunglücks keinem Wassermangel ausgesetzt zu sein.
k) Bei einfallendem Thauwetter haben die Hauseigenthümer das Eis in den Straßenrinnen sogleich

aufzuhauen , dasselbe sofort aus der Stadt auf die bestimmten Plätze führen und Trottoir und

Straße reinigen zu lassen .
Diejenigen , welche diesen Vorschriften nicht Nachkommen , haben die auf das Uebertreten derselben ge¬

setzten Strafen zu gewärtigen .
Karlsruhe den 22 . November 1851 .

Großh. Polizeiamt der Residenz.
G u e r i l l o t.

Die Aufgeber nachstehender dahier zur Post gegeben« , Briefe , die als unbestellbar hierher zurückgekommen

sind , werden zu deren Rückempfang , gegen Entrichtung der darauf haftenden Taxen , hiermit aufgefordert :

An Midleton in Worms . — An Schneider in Plittersdorf . — An Stein in Mannheim . — An

Rothschild in Mannheim . — An Schandeer in Freiburg . — An Ferali in Freiburg . — An das Schul¬

theißenamt in Schönbronn . — An Holde in Jchtingen . I — An Marquardt in Rastatt . — An Ollri in Ober¬

bühl . — An Bloch in Randegg . — An Herz in Bruchsal . — An Zachmann in Wilferdingen . — An

Schöpf in Kirn . — An Dürr in Lahr. — An Lohmann in Langenalb . — An Glattfeder in Ortenberg . —

An Burkardt in Rastatt . — An Schaub Wittwe in » iegelsbach . — An Betz in Hilsbach . — An Freund

in Neckargmünd . — An Lichtenauer in St . Georgen . / — An Becker in Durlach . — An Ludwig in Frank¬

furt a ./M . — An Volk in Meinsheim . — An Weber in Ringsheim . — An Hehl in Rastatt . — An

Göttler in Offenburg . — An Buckel in Heidelberg . An Neger in Rammersweier . — An Seid in Frie-

drichsfcld . — An Kratz in Burbach . — An Lemaitre/in Mannheim . — An Haslach in Einsheim . — An

Walchner dahier . — An Weiß in Pforzheim . — An ! Frei in Bischweier . — An das Pfarr -Wittwen - Fisci -

Camerariat in Baden . — An Fach in Untergrombach . — An Ginner in Grünwinkel .

Karlsruhe den 25 . November 1851 . ,
Großh . Post - und Eifenbahliaint .

v . Klsudgen .

Die Erneuerungswahl des Gemeinderaths ist lauf den 11 . Dezember d . I . festgesetzt , daher ist den

Bestimmungen des K. 46 der Wahlordnung gemäß ! die Liste der wählbaren Gemeindebürger 3 Tage lang

zur Einsicht derselben im kleinen Rathhaussaale aufgelegt .
- Karlsruhe den 26 . November 1851 . s

/ Der Gemeinderalh .
^ Malsch . M . Erhardt .
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KleiEtt - erBeivahranstalt .
Bei dem Herannahen des heiligen Christfestes erlauben wir uns wieder, unsere Anstalt der wohlwol¬

lenden Berücksichtigung ihrer Freunde zu empfehlen, um uns in den Stand gesetzt zu sehen, unseren Kindern
auch in diesem Jahre , in welchem sich ihre Zahl bis auff 300 vermehrt hat, eine kleine Bescherung bereiten
zu können. Die liebevolle Theilnahme, deren sich unsere/Anstalt bisher zu erfreuen hatte, gibt uns die er¬
freuliche Zuversicht , daß wir auch jetzt keine Fehlbitte thun werden. Gaben an Geld , Kleidungsstücken und
Stoffen dazu u . dgl . werden in der Anstalt selbst oher von den Unterzeichneten mit dem innigsten Dank
in Empfang genommen werden.

Karlsruhe den 27. November 1851 ,
Das

A. v . Hardenberg .
C. KerIF^ geb . Mallebrein .'ihlhäußer , geb. Gockel.

F. Deimling , Hofprediger .

omrte .
Eberle , Hauptkassier.
Gaß , Geistlicher-Rath.
Gratz , Professor.
C. Zimmermann , Pfarrer.

Danksagung .
Von einem Ungenannten erhielten wir mit /dem Motto : „Aus Freude über HelbingS Genesung"

ein Geschenk von 2 fl. 42 kr . , wofür wir dem edlen Geber verbindlichst danken.
Karlsruhe den 26 . November 1851 .

Die evangel. Pezirks -Armen-Pflege .

Versteigerungen und Verkäufe .
2. .

( 1 ) sHolzversteigerung.j Aus den Mittelberger
Domänenwaldungen werden in den Abtheilungen
Holzberg und Riesberg versteigert:

Donnerstag den 4. Dezember l. I .
78k «- st-- A .---

§ Sch.«..».»,
2050 Stück buchene Wellen .
Die Zusammenkunft ist früh 9 Uhr in der

Marxzellermühle .
^ -Mittelberg den 23. November 1851 .

Großh . Bezirksforstei.^ Hartweg .
/, -r s ( 1) sHausversteigerung .s In Folge richterlicher'

! Verfügung wird das dem Schuhmachermeister Mi - ^ ^
chael Baumann dahier gehörige zweistöckige HgUs
mit Seitenflügel, Waschküche und Garten, in der
Rüppurrerthorstraße , neben Gärtner Veltens Erben
und Hoflaquai Hüber ,

Freilag den 12. Dezember d . I .,
Vormittags 10 Uhr ,

bei diesseitiger Stelle zum letzten Male öffentlich
versteigert, wobei der Zuschlag erfolgt , wenn der^
Schätzungspreis sst 6000 fl. auch nicht geboten ifl^

Karlsruhe den 25 . November 1851 .
Bürgermeisteramt .

Helmle .
vstt . Müller .

Versteigerung.
Donnerstag den 27. st ovember d . I . , Vormittag

9 Uhr, werden in der Zäh cingerstraße Nr. 108 gegen
baare Zahlung versteigert !

600 Flaschen Rum , Zogyac , Arac , welche Ge¬
tränke ihrer Güte wegen bestens empfohlen werden
können zettle große Pailhie feiner, mittlerer und
gechnHerer Cigarren ; grüner Thee ; fein gemalte

^
/^ Pfeifenköpfe , die ihrer äußerst ermäßigten Preise

wegen zu Weihnachtsgeschenken sich eignen ; sodann
Kappen, Handschuhe, Litzenschuhe , zwei Stockuhren,
ein Mahagoni- Consoltisch und sonstige Gegenstände.
Zum Mitversteigern werden Inoch Gegenstände ange¬
nommen bis zum Steigcrungstag.

Geschäftsbureau von
Uprich Sk Frietsch .

Wohnungsanträge «n- Gesuche.
Hirse

llmer
riechen .

^aße Nr. 42
sogleich oder

ist ein heizbares Mau¬
den 1 . Dezember zu

Langestraße sind im untern Stock 4^
Zimmer mit sonstigem Zrzgehörden sogleich oder
auf dtt̂ ,LA"Januar zu vermiethcn. Vierteljährli-
Her Methpreis 30 fl.

Langestraße Nr. >134 ist im 3 . Stock ein ^
schön möblirtes Zimmeo sogleich oder auf den 1.
Dezember zu vermiethen./ Zu erfragen im 3 . Stock.

Langestraße Nr. 141, im v . Haber 'schen
Hause, sind im dritten Stock 4 Zimmer , Küche,
Keller, 2 Dachkammern nebst sonstigen Erforder-
nissexr-^iuf den 23 . Januar oder auch früher zu

rmiethen .
Stephanienstraße Nr. 38 , dem Langen-

stein'schen Garten gegenüber, ist der erste oder der
zweite Stock auf den 23. April 1852 zu vermiethen;
der erste enthält 6, der zweite 8 Zimmer mit Alkof,
nebst den übrigen Bequemlichkeiten, und kann Stal¬

ei Pferden nebst Heuboden und ein Theil
dxS^Gartens zu einer oder der andern dieser Woh¬
nungen beigegeben werden.

Waldhornstraße Nr. 40 ist der 3. Stock
zu vermiethen , bestehend in zwei Zimmern , Alkof,
Küche , Keller , Speicher und sonstigen Erfordernisse»,
und kann auf den 23 . Januar von einer stillen
Familie bezogen werden.

Waldstraße (alte) Nr. 14 sind im 2. Stock
3 elegant möblirte Zimmer sogleich zu vermiethen,
sowie ein Zimmer zu ebener Erde.
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Waldstraße (alte ) !str . 29 sind im 2 . Stock
- zwei ineinander gehende « öblirte , heizbare Zimmer ,

von welchen eines auf diel Straße geht , sogleich oder
auf den 1 . Dezember zu/vermiethen .

" Zirkel (vorderer ) Nr . 17 sind im untern Stock
zwei Zimmer ohne Möbel sogleich oder später an
einen ledigen Herrn zu vermiethen . Das Nähere
im Mittlern Stock daselbst .

Laden zu/vermiethen .
Langestraße Nr . 88 ist ein Laden mit Wohnung

auf den 23 . Januar 1(852 zu vermiethen . Das
Nähere bei Madame Schneider im Bierbrauer
Höfle ' fchen Hause . / _

( 1 ) (Wohnungsgesuch .) Eine stille Familie sucht
eine Wohnung von 5/ — 6 Zimmern , wo möglich
mit Stallung für 1 / oder 2 Pferde , im neueren
Stadttheile , das sogl/ich zu beziehen ist. Anträge
sind zu machen in »er Neuthorstraße Nr . 11 im
zweiten Stock . /

Vermischte Nachrichte«.
(1) (KapitalgesuchU Auf ein im besten Zustande

befindliches dreistöckiges Wohnhaus nebst Garten ,
welches in letzter Zein zu 15,000 fl. angekauft wurde ,
und worauf eine Hypotheke von 8000 fl. steht,
wünscht man weite « 3000 fl ., oder auch auf erste
Hypotheke 11,000 » . aufzunehmen . Wer eine oder
die andere Summt zu vergeben hat , wolle seine
Adresse gefälligst a » Hrn , Schriftverfasser Scharpf ,
Akademiestraße N >/ 33 , alsbald übergeben .

( 1 ) (Dienstgevuch .) Ein braves Mädchen , wel¬
ches kochen und lallen häuslichen Arbeiten vorstehen
kann , wünscht / auf kommende Weihnachten eine
Stelle zu erhalten . Zu erfragen Steinstraße Nr . 15 .

( 1) sDienstäefuch .) Ein Mädchen , welches nä¬
hen , bügeln und kochen kann , wünscht auf Weih¬
nachten eine Stelle zu erhalten . Zu erfragen Erb¬
prinzenstraße Nr . 9 im Hintergebäude .

( 1 ) (Dienstgesuch .) Ein Mädchen , welches ziem¬
lich kochen, schön spinnen und allen häuslichen Ar¬
beiten vorsteben kann , auch gut mit Kindern um¬
zugehen weiß , wünscht auf nächstes Ziel eine paffende
Stelle zu » halten . Näheres in der Langenstraße
Nr . 165 im Hinterhaus im 3 . Stock .

( 1 ) (Dienstgesuch .) Eint gewandte Köchin , welche
sich allen häuslichen Arbeiten willig unterzieht , wünscht
auf kommendes Ziel eine/Stelle zu erhalten . Zu
erfragen in der Querstraße Nr . 1 im 2 . Stock .

( 1 ) (Dienstgefuche .) Zwei Mädchen , welche kochen,
putzen und waschen können und sich willig allen
häuslichen Arbeiten unter/ichcn , wünschen auf Weih¬
nachten Stellen , entweder als Kellermädchen oder
in die Küche . Zu erfragen Langestraße Nr . 22 im
zweiten Stock im Hinterhaus . ^

( 1) sDienstgefuch .st Ein Mädchen , welches gut
kochen kann , sich all/n häuslichen Arbeiten willig
unterzieht und gute Zeugnisse aufzuweisen hat ,
wünscht auf kommendes Ziel bei einer Herrschaft
eine Stelle zu erhalten . Näheres zu erfragen in
der Erbprinzenstraße Nr . 9 im 2 . Stock .

( 1 ) (Dienstgesuch .) Ein Mädchen , das gut kochen
kann , sich der Hausarbeit unterzieht und gute Zeug¬

nisse besitzt , wünscht in einelm anständigen Hause
eine Stelle zu erhalten ; der Eintritt könnte sogleich
oder auf nächstes Ziel geschehen . Zu erfragen kleine

Herrenstraße Nr . 20 im zweiten Stock .
( 1 ) (Dienstgesuch .) Ein /Mädchen , welches schön

nähen , waschen , bügeln und/etwas kochen kann und
mit guten Zeugnissen verschön ist, wünscht bei einer

Herrschaft als Zimmermädchen oder sonst bei einer

stillen Familie auf Weihnachten in Dienst zu treten .
Zu erfragen in der neuen / Waldstraße Nr . 65 im

Hinterhaus im untern S/ock .
( 1 ) sDienstgcsuch .) Ein solides Mädchen , das

schön nähen , bügeln , kochen und sonst allen weib¬

lichen Arbeiten vorstehen kann , sich allen häuslichen
Arbeiten willig unterzieh » gut französisch spricht und
die besten Zeugnisse au « uweisen hat , auch immer
bei hohen Herrschaften war , wünscht auf Weihnach¬
ten eine Stelle als Zimmermädchen zu erhalten .
Zu erfragen Kronenstraße Nr . 18 im Hintergebäude
eine Stiege hoch . /

( 1 ) (Dienstgesuch . l Ein Mädchen von gesetztem
Alter sucht einen Di/nst als Köchin oder bei einer

Herrschaft als Zimmermädchen ; dasselbe unterzieht
sich allen weiblichem Arbeiten . Näheres Amalien¬

straße Nr . 47 im zweiten Stock des Seitengebäudes

zu erfragen . /
( 1 ) sDienstgesu/che .) Eine solide Person wünscht

eine Stelle als Kvchin zu erhalten . Zu erfragen
Akadcmiestraße Nr . 15 im obern Stock . Ebenda¬

selbst im untern »Stock sucht ein junges Mädchen
von sehr guter Ftmilie , das mit Kindern umzuge¬
hen weiß , nähen/und bügeln kann , eine Stelle alS
Zimmermädchen /oder bei Kindern , und könnte so¬

gleich oder auf Weihnachten eintreten .
( 1 ) (Dienstchsuch .) Ein Mädchen , welches nä¬

hen und bügeln kann , auch andern Arbeiten sich
unterzieht , sucht/ eine Stelle als Zimmermädchen oder
in einem Laden . Näheres Herrcnstraße Nr . 58 .

( 1 ) (Diensmesuche .) Ein Mädchen von gesetztem
Alter , das koctwn, waschen , putzen, sowie allen häus¬
lichen Geschäften verstehen kann und sich denselben
willig unterzimt , auch gut mit Kindern umzugehcn
weiß und gu « Zeugnisse besitzt, sucht auf Weih¬
nachten einen Dienst . Näheres zu erfragen Akade¬

miestraße Nr . 26 im zweiten Stock . Auch sucht
ein Mädchen / von 15 Jahren , welches das Nähen
erlernt hat » nd mit Kindern umgehen kann , einen
Dienst . Näheres in der Kasernenstraße Nr . 7 .

( 1 ) (Verlorenes .) Es ist gestern gegen Abend
auf dem Wege durch die Erbprinzenstraße bis zur
Waldstraße / ein Visitenkarlcntäschchen von rolhem
Saffian vm »ren gegangen ; der redliche Finder wolle
dasseshe^ Mwl - Friedrichsstraße Nr . 8 im 3 . Stock

Legen Be/ohnung abgeben .

WM
" Ein Vater/sucht für seine sechs Kinder ,

drei Söhne und drei Töchter , passende Unterkom¬
men ; ein Sohn ist Bierbrauer , der zweite Blechner, /
der dritte , erst 14 Janre alt , würde sich als Aus - ,
läufer in ein Handluiwshaus eignen . Die älteste^

der Töchter ist im Kochen wohl erfahren ; die beiden
andern suchen eine Stelle als Zimmer - oder Keller¬
mädchen . Nähere Ankunft über diese Gesuche wird
ertheilt Langestraße Nr . 114 im untern Stock .
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Eine solide Person , welche in allen
häuslichen Geschäften ersah » » ist, wünscht einige
Monatsdienste zu erhalten ; tauch empfiehlt sie sich
zur Aushülfe im Kochen , indem sie mehrere Jahre
als Köchin bei hohen Herrschaften diente . Zu er¬
fragen kleine Herrenstraße 10 im zweiten Stock .

In der Waldstraße Nr . 32 , im dritten
Stock , ist ein Frauenzimm/r - Mantel billig zu ver¬
kaufen . ' ^

In der Lanäenstraße Nr . 85 ist ein

einspänniger Leiterwagen mebst Laune und Deichsel
mit einem Pferdegeschirr /zu verkaufen . — Ebenda¬

selbst ist auch ein Logis lim Hintergebäude zu ver-

miethen , bestehend in 2s Zimmern , Küche , Keller^
Speicher , und kann sogleich oder auf den 23 .
nuar bezogen werden .

NW
" Man such » einige gebrauchte , aber gute

Klaviere von 6 und 6 ^/Octaven . Besitzer , die solche
verkaufen wollen , sind gebeten , ihre Adresse im Lokale ^
des Musik -Instituts , L̂ ngestraße Nr . 229 , abzuge -x
bm ^ Ekendaselbst ist/ein sehr gutes neues Klavier

"
einzusehen und zum Verkaufe bestimmt .

MM
- Es wird ein gebrauchtes , aber noch

gutes Fortepiano zu/kaufen gesucht . Zu erfahren
alte Waldstraße Nr . /22 , bei Hrn . Schlossermeister
Mörch .

Der Sturz meiner Bibliothek ist dringend noth -

, wendig , und sollte ! noch im Laufe dieses Jahres
statlsinden . Ich ersuche daher Jedermann , welcher
Bücher und Musiktlien von mir geliehen , um Zu ^ .
rückgabe derselben m den nächsten 14 Tagen . So¬
bald das Geschäft beendigt ist , bin ich wieder be¬
reit , meinen Schülsrn und sonstigen Kunstliebhabern
mit Wiederausleihen zu dienen . Von mehreren
größer » Werken fahlen einzelne Hefte oder Bände ,
deren Inhaber mir nicht mehr sicher bekannt sind ;
diese mögen doch bedenken , daß der Verlust einzelner
Theile für mich/empfindlich wäre ; für sonst Je¬
manden aber keinen Werth haben kann . Auch die¬

jenigen Schüler,/rcsp . deren Eltern , die noch mit
Honorar für Prwatunterricht sowohl als Schulgeld
für das MusikinKitut im Rückstände sind, bitte ich,
in nämlicher Äist den Betrag einzuliefern . Ich
habe keine Zeis und keine Lust, Rechnungen und
Mahnbriefe zu/fertigen ; und müßte die Säumigen
an ^rin Commsssionsbureau verweisen .

s. Haunz , Langeftraße Nr . 229 .

: ine kinderlose Wittfrau sucht ein
Mädchen , dechn Aufenthalt hier gestattet ist , in ' s

Logis aufzun/hmen . Näheres Durlacherlhorstraße
Nr . 4 im 3 ^ Stock .

zn einem Privathaus können einige
Herren in Kost und Logis ausgenommen werden .
Näheres Sp/talstraße Nr . 9 im zweiten Stock .

r« / .

Privat - Bekanntmachungen .

KarL -Medmchstraße Nr. 21.
KriHe franz. /Austern bei >

Gustav Schmiede ?. '

Es ist so eben noch / .angekommen in frischer
Füllung :

Saidschützer 1
Pilnaer > Bitte, /
Ludwigshaller 4
Seltersex ^ und Emser Kränchenwasser

in gAnzrrr und halben Krügen bei
/ Jak . Ammon .

oasser,

Die erste Sendung Mtannheimer Kandel -
Lebkuchen ist so eben in bekannter guter Qua¬
lität angekommen uns empfehle ich solche zur ge-
neigten ^Abnahme beMns .

Conradin Haagel .

Leinene /Taschentücher,
in einer Auswahl von mehreren hundert Dutzenden ,
zu sehr billige » Prsisen bei — ——

M . Nrbino ,
Langestraße Nr . 98 .

So eben trifft bei mir die erste Sendung
"

1 «i /

acht geräucherter Frankfurter Brat - ,
Leber - und Blutwürste

ein , die ich nebst Frankfurter geräucherten
Schwartenbläschen , Braunfchweiger - ,
Cervelat - , und Preßkopf
bestens emgfehle ^

August Hofmann ,
Karl -Friedrichstraße Nr . 17 ,

PorzeUanmaler I . Hock ,
Langestraße Nr . 97 ,

bei Hofsäckler Große ' s Wittwe ,
erlaubt sich , auf Bestellung alle in sein Fach ein¬
schlagende Artikel , zu Weihnachtsgeschenken eignend ,
z . B . Tassen , Teller , Brochen , Ohrenringe , Hemden -
knöpfchen rc. , zu empfehlen .

Unterzeichneter empfiehlt extrafeines selbstgemah¬
lenes Kunstmehl , ganz gut kochende Kerncnwaaren ,
Kartoffeln , Haber , Sausrkraut , und Holz zu 6 kr.
und 3 kr.

Eduard Heb/n, Fasanenstraße Nr . 5,
auf dem freien Platze .

pariser !
"
als :

alle 8orten fertige

e/r « und «ks sind
fortwährend naen den neuesten älodelles
vorrätkiu anrutressen hei

kenetliel Uöber M .
iX8. ÜKStellungeti jeder Lrt werden pünkt -

^ lied und rlseh etfectuirt .
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Anzeijge .
So eben erhielt ich ne» e Sendungen von ge¬

strickten ungebleichten Heitren - und Damen -
Unterhofen und Zäckchen, sowie farbige Damen-
und Herren - Jäckchen, geblrichte und ungebleichte
Kinder -Wammschen
was ich hiermit empfehlend

W . Aue

zu sehr billigen Preisen ,
«»zeige.
bacher .

Eck der Kronen - u . Ac hringerstraße Nr . 28 .
Unterzeichnete, welche d < s Putzmachen gründlich

erlernt hat , empfiehlt sich
geneigten Aufträgen , sowohl
zu arbeiten .

Julie Crxleben ,
Amalienstraße Nrj 9 im dritt

>en geehrten Damen zu
in als außer dem Hause

dritten Stock .

Für Blumenfreunde .
Der Blumengärtner I^ ellorve aus Paris hat

die Ehre, die Herren Blumenfreunde zu benachrich¬
tigen , daß er in hiesiger Residenzstadt mit einer
Auswahl seltener Pflanzen angekommen ist. Dar¬
unter befinden sich besonders sehr schöne kkoäocken -
clrum , iUgKnoIig8, Osmoliss , Ogimiss , pgeoniss ,
Rosenstöcke, chinesische Zwerg -Orangen - und -Citronen -
Bäume mit ihrer Frucht , seltene Blumenzwiebeln ,
auserlesene Sorten von Zwcrg - Fruchtbäumen rc. rc.

Das Verkaufslokal ist im Goldenen Hirsch ,
Langestraße Nr . 127 . _

Todesanzeige uyid Danksagung .
Am 23 . d . ist unser geliebter Gatte , Vater und

Schwiegervater , Feldwebes u . Schwimmschulaufseher
Joseph Bronner , in einem Alter von 63 Jahren
weniger 14 Tage , dem Herrn selig entschlafen .

Allen Denjenigen , welche ihn während seiner
Krankheit besuchten und/seine Leiche zur Ruhestätte
begleiteten , sprechen wir /unfern herzlichen Dank aus .

_ »sie Hinterbliebenen .

Museum .
Die auf Samstag Den 29 . d. M . angekündigte

erste Abendunterhaltungl findet, statt an diesem Tage ,
Montag den 1 . Dezember d . I . statt,

ang 7 Uhr, Ende 11 Uhr.
Die äsomMission .

Liederhalle .
Samstag den 29 . November , Abends

6 Uhr beginnend , wird die Liederhalle im
»großen Saale der Gesellschaft Eintracht
eine musikalische Abendunterhaltung ver¬
anstalten , wozu die Mitglieder der Ein¬
tracht , so wie jene der Lesegefell -
schast hiemit eingeladen werden .

Die Mitgliever der Eintracht und Lese¬
gesellschaft bedürfen keine Eintrittskarten , da¬
gegen wollen ^die von der Liederhalle noch
weiter ^eingeladenen Personen die empfangenen

Ärten beim Eintritt abgeben .
Man bittet , Mäntel und Hüte beim Ein¬

tritt in den Saal im Vorzimmer , wosel

deßfalls Vorsorge getroffen ist, gefällig abzu¬
legen .

Programm und Text der Männerchöre
ist Abends beim Eintritt für 3 kr . zu haben .
Der Erlös hieraus wird der Rettungsanstalt
für sittlich verwahrloste Kinder in Durlach
zugewiesen .

Der Vorstand .

November 1851

des Museums
Donnerstag den 27 .

im großen Saale
für das Gesammtpublikum

der Fräilcm

erster Sängerin des komm . Theaters zu Palermo .

Erste Abtheilung .
1) Variationen aus dem 5 . Quartett von L.

v . Beethoven , voräetragen von den Herren
Pechatscheck , Berger , Strauß und
Seegißer . !

2 ) Cavatine aus Urnani von Verdi , vorge¬
tragen von Fräulan Bochkoltz - Falconi .

3 ) Fantasie für das Vivlvncell von Servais ,
vorgetragen von ^ errn Seegißer .

4 ) Das eigene H erz , Gedicht von Grünig ,
gesprochen von Fr ulein Laura Ernst .
s . Abendlied - .^ b . Warnung .or dem Rbeinj ^
komponirt und vv getragen von Fräul . Boch¬
koltz - Falconi . /

Zweite lAbtheilung .
6 ) Die Perle , Lied von Esser , vorgetragen

von Herrn Chrndimsky .
7 ) Fantafie für » ie Flöte von Briccialdi über

Thema aus Bellini 's Nachtwandlerin , vorge¬
tragen von Herr » Wolfram . ^

8) Arie aus der Oper Fidelio von Beethoven,
vorgetragen von Fräul . Bochkoltz - Falconi .9) Voeal - Quai tette :
s . Abschied vom Walde , von Abt,
b . O Vaterland , mein schönster Stern , von Abt,
vorgetragen von den Herren Chrudimsky ,
Uetz , Oberho fer und Bregenzer .

10 ) Das Worte »e« Na , einsilbiger Roman
von Saphir , vo getragen von Fräulein Laura
Ernst .

. . x <i . 1 .» »ra , Ognronetts von Verdi ,^ I>. Tyrolerlid von Hölzl ,
vorgetragen von Fräul . Bochkoltz - Falconi .

Die Begleitung am Pianoforte hat Herr Musik¬
direktor Krug gefälli zst übernommen .

Die Gallerte r sind geöffnet
Eintrittskarten z » 1 fl . sind in den Kunsthand¬

lungen der Herren Bielefeld und Giehne , sowie
AbenLs - an der Kasst zu haben .

selbff -<
^

Anfang 6 Uhr , Ende halb S Uhr .
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Frankfurter Börse am 25 . November 1851 .
6 1) 8 0 ll r L bi.

Kor ». K»-. 8 11. » » i .
Herre L.ouistt'or . — — 6oili ai -sareo 380 —

Pistole»» 9 38j pfeursiseke T'kaler 1 15t
^itto pke««s. 9 58 ! 5 PVanken lasier . r ri ?

tloll . 10 /l . 8,» et « 9 so /lockkaitiA - Filde»' 31 St
llanck - Dueaten L 3 «

9 rs viscoblio . . 2^
k» ,l . Loserer- ns . 1t 51

Wttterungsbeobachtungeu
im Gr »ßh. botanischen Garten .

28 . Rovbr. Thermometer Barometer Wind Witterung

8 U . Morg . — 1 27 - 5,5 '" Südwest u« « öM
>2 . Milt . -f - » 27 - 8 ' " „

6 MAbdö . - ft 27 - 8 ' " " "

Anzeige und , Gmpfehlurrg .
Die Direktion der Stuttgarter allgameinen Renten - Anstalt hat uns die Agentur

für die hiesige Stadt und Umgegend übertragen . Indem wir dies hiermit zur öffentlichen Kennt -

niß bringen , fügen wir an , daß wir alle und jede Aufträge für diese gemeinnützliche Anstalt , deren Statuten

bei uns zu Jedermanns Einsicht bereit liegen , entgejenzunehmen und jede Auskunft zu erlheilcn bereit sind,

und uns deshalb zu recht zahlreichen Aufträgen em/fehlen .

Karlsruhe den 21 . November 1851 . /
DaS Peschäftöbureau von Ullrick K Frietsch ,

Zähringerstraße Nr . 108 ,
als Agentur der Stuttgarter allgemeinen R enten -Anstalt ._

Stuttgarter allgemeine Renten -Anstalt .
Der Rechenschaftsbericht für das Jahr 18Y0 ist erschienen und können Exemplare bei Unterzeichneter

Agentur unentgeldlich entgegen genommen werden

Diejenigen , welche dem heurigen Jahresv ^reine noch beizutreten wünschen , wollen sich deshalb hicher

wenden .
An die Besitzer theilweiser Actien , namentlich der ältern Klassen aber , ergeht in ihrem eigenen Interesse

die Einladung , ihre Actien durch allmählige Zahlungen zu ergänzen , um in jüngeren Jahren und daher um

so gewisser in den Genuß der alljährlich baar «u erhebenden Rente zu gelangen , wodurch zugleich die Stei¬

gerung der Rente wesentlich befördert wird ,
Karlsruhe den 25 . November 1851 . ^

Geschäftsbureau von Ullrich A Frietsch ,
Agentur der Stuttgarter allgemeinen Renten -Anstalt ,

Zähringerstraße Nr . 108 .

Fremde .
In hiesigen Gasthöfen .

Darmstädter Hof . Hr . Leisler , Kfm . von Hildburg¬
hausen . Hr . Bader , Gastg . v . Kenzingcn . Herr Schön ,
Kfm . von Göppingen . Hr . Groll , Kfm . von Ulm .

Deutscher Hof . Herr Rehrle, Kfm. v . Waghausel.
Hr . Wolf , Kfm . v . Mainz . Hr . Schaufler , Kfm . m . Fam .
v . Stuttgart . Hr . Neider , Part . v . Freiburg .

Drei Kronen . Hr . Elbcr, Part, von Boggingcn .
Drei Lilien » Herr Setter , Gastw. und Hr. Schäfer,

Förster v. Lauf .
Englischer Hof . Hr. Schcrr u . Hr. Henri, Rentier

von Straßburg . Hr . Lendcrz , Kfm . von Düsseldorf . Herr
Samuel , Kfm . v . Saarlouis . Frau Vauticr » . Stuttgart .
Hr . Paul , Rent . v . Paris . Herr Kraft , Part , von Ulm .
Hr . Staudt , Kfm . v . Bamberg . Hr . Roß , Kfm . v . Frei -
bura .

Goldener Adler . Herr Zürcher , Kfm . von Zürich .
Hr . Beker , Müllermst . v . Philippsburg . Hr . Dell , Müllcr -

meister v. Bammenthal . Hr . Erfurt , Kfm . v . Rothcnfcls .
Goldene « Kreuz . Herr Wechsler , Kfm . von Offen¬

bach . Hr . Göttinger , Rent . v . Heidelberg . Frl . Winkler v .
Zürich . Hr . Kiefer , Kfm . v . Dülken . Hr . Fabricius , Kfm .
v . Meurs . Hr . Evert , Kfm . v . Denkendorf .

Goldener Ochse. Hr . Mauerhoser , Kfm . v . Schweig .
Hr . Arnold , Kfm . v . Mainz . Hr . Jagons , Rent . m . Gat .
von Straßburg . Hr . Mendel , Kfm . von Mainz . Hr . Fi¬
scher, Notar v . Speier . Hr . Baumann , Gutsbesitzer von

Wolfach . Hr . Schneider , Kfm . v . Elberfeld . Hr . Blumen¬

reich , Part . v . Berlin . Hr . Cahn , Kfm . von Offcnbach .
Hr . Mauer , Kfm . von Mannheim . Herr Aaihs , Kfm . von

Mainz . Hr . Jung , Kfm . v . Leipzig . Hr . Puhn , Part . v .

Schwcinfurt . Hr . Groß , Kfm , v . Schlicngcn . Hr . Man¬

gold , Apotheker v . Liefcnbronn . Herr Cammel , Kfm . von

Lahr .
König von Preuße » . Herr Haas, Kftn . v. Rüls-

heim .
Rheinischer Hof . Herr Stein , Mühlenbesitzcr von

Königshofen . Hr . Frey , Part . v . Mühlhausen . Hr . Dclarz ,
Part , von Prag . Hr . Mannwarth , Part , von Lahr . Hr .
Greiner , Part . v . Stuttgart . Hr . Schwab , Kaufm . von

Basel . Hr . Röder , Part . v . Koblenz . Hr . Schmidt , Rent .
m . Gat . v . Berlin . Hr . Bifchoff , Rent . v . Bern . Herr

Kiffel , Kfm . von Basel .
Ritter . Fraul . Knäble v . Zell . Frau Schiffcrdecker v .

Mosbach . Hr . Heuß , Part . v . Haßmersheim . Hr . v . Hol -

zing , Oberlieut . v . Bruchsal . Hr . Guis , Kfm . v . Schram -

bcrg .
Sonne . Hr . Bifficr, Feilenfabr. v . Frciburg.
Wiener Hof . Herr Frey, Part. v . Weisbach .
Zähringer Hof Hr. Beningens , Kfm. v . Stuttgart.

Hr . Lichtcnberg , Kfm . v . Mannheim . Hr . Kramer , Kfm .
von Wochenheim . Hr . Wagner , Kfm . v . Basel .

In Privathäusern .
Bei Oberrcvisor Hardock : Hr . Willck , k. bair . Artillerie¬

offizier v . Ingolstadt . — Bei Kfm . Orcans : Hr . Schwei -

kert von Straßburg . — Bei Restaurateur Winkens : Herr
Kamm , Kassier v . Mannheim u . Hr . Kamm , Bürstenfabr .
v . Worms . — Bei Stenograph Schreiber : Frau König v .

Heidelsheim . — Bei Kfm . Kolitz Wittwe : Frl . Hervel v .

Mainz . — Bei Samuel David : Hr . Oberlehrer Adler mit
Gattin u . Frau Rheinaucr v. Altdorf . — Bei Hutmacher

Nagel : Hr . Buchhalter Baumann v . Waghäusel . — Bei
Obcrleut . Clorcr : Frau Lcers v . Mannheim . — Bei Ma¬

terialist Mooa : Fräul . Bertha Kerer von Aarau . — Bei

Major und Obcrbaurath Schöffel : Herr Hauptmann von
Böcklin von Rastatts

Redigirt und gedruckt unter Verantwortlichkeit der Chr . Fr . Müller ' schen Hofbuchhandlung .
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